
 

  
       Grüppenbühren den 28. Oktober 2021 
 
 
 

Protokoll 
 
 
über die ordentliche Mitgliederversammlung des TSV Grüppenbühren-Bockhorn e.V. am 
Donnerstag, den 28. Oktober 2021 um 20 Uhr in der Vereinsgaststätte Sievers in 
Grüppenbühren. Anwesend sind 15 Mitglieder. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 

 

1. Begrüßung 
2. Protokollverlesung der ordentlichen 

Mitgliederversammlung vom 15. April 2019 
3. Berichte des Vorstandes für die Jahre 2019 und 2020 
4. Aussprache 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Berichte der HSG Grüppenbühren/Bookholzberg und den Abteilungen 
8. Anträge (Schriftliche Einreichung beim Vorstand bis zum 11.10.2021) 
9. Wahl eines Kassenprüfers 
10. Diskussion und Abstimmung über die Änderung der Beitragshöhe für das Jahr 

2021 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 

 

Zu Punkt 1 - Begrüßung 

Die Versammlung wird um 20:07 Uhr durch unsere 2. Vorsitzende Inge Alfs eröffnet. Sie 
begrüßt die erschienenen Mitglieder herzlich und freut sich über die Anwesenheit von 
Ehrenmitglied Friedrich Kossen. Als Gast aus dem Vorstand der HSG nimmt Sascha Dellwo 
an der Versammlung teil. Da Einladungen zur Versammlung an alle stimmberechtigten 
Mitglieder verschickt wurden und in der Tageszeitung ein Hinweis erschien, ist die 
Beschlussfähigkeit gegeben. Alle anwesenden Mitglieder haben sich registriert und den 
Nachweis einer Impfung, Testung oder Genesung erbracht. 

Es wird eine Gedenkminute für unsere verstorbenen Vereinsmitglieder Manfred Kosik und 
Klaus Bädeker gehalten. 

 



 

Zu Punkt 2 - Protokollverlesung 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 15. April 2019 liegt im Versammlungsraum 
aus und ist ebenfalls auf der Internetseite vom TSV Grüppenbühren-Bookhorn e.V. 
veröffentlicht. Die anwesenden Vereinsmitglieder haben keine Fragen dazu. Die 
Versammlung genehmigt das Protokoll einstimmig. 

 

Zu Punkt 3 - Berichte des Vorstandes 

Unsere 2. Vorsitzende Inge Alfs berichtet über die Geschehnisse im Verein. Sie beginnt mit 
den Veranstaltungen im Jahr 2019: 

dazu gehören die Faschingsfeier beim Kinderturnen und die Ostereier-Suche auf dem Hof 
der Familie Tönjes am Ostersamstag für unsere jüngeren Vereinsmitglieder. Da wir keine 
passende Weide finden konnten, wurde das traditionelle Osterfeuer in diesem Jahr als 
Osterfest auf dem Dorfplatz ausgerichtet. Damit auch hier eine gemütliche Atmosphäre 
entsteht, wurde der Platz mit mehreren Feuerschalen hergerichtet. Außerdem wurde 
erstmals ein Cocktailstand angeboten. Das Maibaum-Setzen konnte wie gewohnt am 
Sportplatz durchgeführt werden. Die Fahrradtour führte uns diesmal zur 
geschichtsträchtigen Kirche in Schönemoor und endete mit einem Grillabend auf dem Hof 
von Familie Alfs. Für die Turnkinder fand wieder eine Weihnachtsfeier in der Sporthalle 
Bookholzberg statt.  

Alle Veranstaltungen wurden gut angenommen und haben viel Spaß gemacht. Inge´s Dank 
geht an alle Helfer und Unterstützer des Vereins. Sie haben zum guten Gelingen beitragen. 
Besonders freut sie sich über das tolle Engagement beim Osterfest von Rena Sprenger und 
Sarah Temporale. 

Im Jahr 2020 gab es leider keine Veranstaltungen vom TSV. Eine Gruppe um Frank 
Strudthoff und Torsten Jüchter hat im Februar noch am Faschingsumzug in Ganderkesee 
teilgenommen. Durch Corona sind dann sämtliche Aktivitäten eingestellt worden. Sogar die 
für den 6. April geplante Mitgliederversammlung konnte nicht mehr stattfinden. Im Oktober 
hat der Vorstand die Vereinsmitglieder schriftlich über die Situation im Verein unterrichtet.  

Unsere Kassenwartin Marion Auffarth erläutert den anwesenden Mitgliedern die Einnahmen 
und Ausgaben des Vereins. Die Vereinskasse schließt zum Jahresende 2019 und 2020 mit 
einem Überschuss. Die Mitgliederzahl steigt am Ende des Jahre 2019 auf 489 Personen. 
Zum Ende des Jahre 2020 sank die Zahl dann wieder auf 458 Mitglieder. Diese Entwicklung 
ist wahrscheinlich dem Lockdown in 2020 geschuldet. Es gab so gut wie keine Möglichkeiten 
die sportlichen Aktivitäten anzubieten. Dadurch sind deutlich weniger Eintritte zu 
verzeichnen als im Durchschnitt der vergangenen Jahre. Trotzdem ist der Verein durch 
Corona bis jetzt nicht in Schwierigkeiten geraten.   

 

Zu Punkt 4 – Aussprache  

Keine Wortmeldungen 

 



Zu Punkt 5 – Berichte der Kassenprüfer 

Rena Sprenger und Simon Strodhoff haben bei Marion die Kassenprüfung durchgeführt. 
Rena bestätigt, dass die Kasse vorbildlich geführt ist. Es gibt keine Beanstandungen an der 
Buchführung. Marion hat sehr gute Arbeit geleistet. 

 

Zu Punkt 6 – Entlastung des Vorstandes 

Rena Sprenger beantragt die Entlastung des Gesamtvorstandes. Die Versammlung hat den 
Antrag einstimmig angenommen. 

 

Zu Punkt 7 – Berichte der Abteilungen 

Sascha Dellwo, aus dem Vorstand der HSG Grüppenbühren/Bookholzberg, berichtet über 
die aktuellen Themen vom Handball und der sportlichen Situation in den Mannschaften. Da 
die Saison 2019/2020 wegen Corona vorzeitig beendet werden musste, konnten für einige 
Ligen keine Auf- bzw. Absteiger ermittelt werden. In der Saision 2020/2021 konnten 
ebenfalls nur wenige Spiele ausgetragen werden, dann folgte wieder der Abbruch. Seit dem 
Sommer 2021 läuft nun die aktuelle Saison unter Einhaltung der Hygienekonzepte 
planmäßig. Die HSG hat seit der letzten Hauptversammlung ein neues Vorstandsteam. Um 
Sascha Dellwo (Fachbereich Sport), Werner Dörgeloh (Fachbereich Organisation) und Tina 
Vosteen (Fachbereich Finanzen) gibt es einen breit aufgestellten Personenkreis, in dem 
Jeder für unterschiedliche Fachaufgaben zuständig ist. Die Vorstandssitzungen finden 
einmal monatlich statt. Maurice Steffen macht sein FSJ bei der HSG. Er spielt selber in der 
1. Herren. Als Trainer unterstützt er mehrere Jugendmannschaften und organisiert 
Veranstaltungen außerhalb der HSG, um weitere Kinder und Jugendliche für den 
Handballsport zu begeistern. Sacha wünscht sich mehr Hilfsbereitschaft von allen 
Vereinsmitgliedern. Dadurch hätte die HSG bessere Möglichkeiten, vor allem im Bereich der 
Jugendbetreuung. Er dank allen Sponsoren und Helfern für die tolle Unterstützung der HSG. 

Inge Alfs berichtet vom Kinderturnen. Alle Gruppen werden nach dem Lockdown wieder gut 
angenommen. Imke Luitjens hat ihre Unterstützung angeboten und ist seit dem 
Wiederbeginn Anfang September als feste Betreuerin dabei. In der Gruppe ab 5 Jahren 
ohne Eltern, die von Julia Pohlmann geleitet wird, sind 14 Kinder.  

 

Zu Punkt 8 – Anträge 

Ein Antrag auf Änderung der Beitragshöhe für das Jahr 2021 wurde in die Versammlung 
eingebracht; siehe Punkt 10.  

 

 

 

 



Zu Punkt 9 – Wahl eines Kassenprüfers 
 

Als zweiter Kassenprüfer wird Nils Hammler einstimmig von der Versammlung gewählt. 
Simon Strodhoff bleibt noch ein weiteres Jahr im Amt. 

 

Zu Punkt 10 – Diskussion und Abstimmung über eine Änderung der Beitragshöhe 

Vom Vorstand wurde ein Antrag auf Änderung der Beitragshöhe für das Jahr 2021 in die 
Versammlung eingebracht.  

Da durch den Lockdown für ca. 1 Jahr kein Sport und keine Veranstaltungen stattfinden 
konnten, gab es in diesem Zeitraum so gut wie keine Kosten. Der Rückgang aller Ausgaben 
hat zur Folge, dass das Vereinsvermögen zum Jahresabschluss 2020 überdurchschnittlich 
hoch ist. Da Vereinsvermögen immer zweckgebunden eingesetzt werden muss und nicht 
einfach gehortet werden darf, könnte ein regulärer Beitragseinzug für das Jahr 2021 zu 
Problemen führen. Möglicherweise kann dadurch sogar die Gemeinnützigkeit des Vereins 
in Frage gestellt werden.  

Außerdem möchte der Verein allen Mitgliedern mit dem geringeren Beitrag finanziell 
entgegenkommen. Weil durch Corona sowieso schon viele Belastungen auf alle 
zugekommen sind, soll mit dieser Geste auch ein Dank für die Treue und langjährige 
Unterstützung des Vereins zum Ausdruck gebracht werden. 

Aus diesem Grund wird der Mitgliederversammlung ein Antrag auf Änderung der 
Beitragshöhe auf 0 € für das Jahr 2021 zur Abstimmung vorgelegt. Dieses gemäß 
§ 8, Absatz 2 unserer Satzung. 
 
Nach kurzen Diskussionen über die Änderung der Beitragshöhe wird von der Versammlung 
abgestimmt. 14 Stimmen für Ja und eine Stimme für Nein. Damit ist die Änderung der 
Beitragshöhe auf 0 € für das Jahr 2021 angenommen. 

 

Zu Punkt 11 – Ehrungen 

Für eine 50-jährige ununterbrochene Vereinszugehörigkeit werden die Mitglieder Helmut 
Strodthoff, Dieter Jüchter, Gerrit Vosteen, Friedrich Kossen und Klaus Großkopf sowie für 
25 Jahre Mitgliedschaft Katja Hammler, Claudia Jüchter, Frauke Hische, Hartmut Kisse, Nils 
Hammler, Christian Schütte und Yannic Lau ausgezeichnet. Als Dank erhalten sie von der 
2. Vorsitzenden eine Urkunde, die Ehrennadel sowie ein Badetuch mit dem Vereinslogo 
vom TSV Grüppenbühren-Bookhorn e.V.  

Als Auszeichnung und Dank für sein außergewöhnliches Engagement bei der HSG 
Grüppenbühren/Bookholzberg wurde Holger Jüchter als Ehrenmitglied im TSV ernannt. 

 

 

 



 

Zu Punkt 11 – Verschiedenes 

Da es bei der Post eine Veränderung der Gebühren gegeben hat, kann der TSV 
Einladungen oder Infoschreiben nicht mehr zu vergünstigten Portopreisen versenden. Ab 
diesem Herbst ist für jeden Brief das reguläre Porto zu zahlen. Um diesen erheblich höheren 
Portokosten aus dem Weg zu gehen, will der TSV Vorstand verstärkt auf den Emailversand 
setzen. Dafür soll von allen Mitgliedern in der nächsten Zeit eine gültige Email Adresse 
abgegeben werden. Von allen neuen Mitgliedern muss auf der Beitrittserklärung die E-Mail- 
Adresse angegeben werden. 

Aufgrund der Tatsache, dass bei vielen Mitgliedern immer weniger Bereitschaft herrscht, 
sich im Verein zu engagieren, fragt der TSV Vorstand die anwesenden Mitglieder nach ihrer 
Meinung zu einem möglichen Zusammenschluss mit dem BTB. In der Diskussion werden 
einige Themen, die dafür oder dagegen sprechen, erörtert. Vermutlich könnte ein 
Zusammenschluss die Bereiche Vorstandsarbeit, Perspektiven für die Zukunft und ein 
breiteres Angebot für die Mitglieder verbessern. Nur schwer einschätzen lässt sich der 
Verwaltungs- und Zeit-Aufwand für einen Zusammenschluss. Zudem ist zu klären, ob sich 
die Inhalte und Interessen der Vereine zusammenführen lassen. Die 
Mitgliederversammlung beschließt, das Thema „Verschmelzung TSV, BTB und HSG“ für 
die nächste Versammlung auf die Tagesordnung zu setzten.  

Es gibt einen Vorschlag am 05. oder 12. Dezember 2021 eine Weihnachtsfeier auf dem 
Dorfplatz zu organisieren. Die Idee kommt von Rena Sprenger. Sie hat diesbezüglich auch 
schon mit dem Schützenverein gesprochen. Alle anwesenden Mitglieder begrüßen den 
Vorschlag und sichern ihre Unterstützung zu. Rena prüft in den nächsten Tagen, welcher 
Termin besser geeignet ist und meldet sich dann mit neuen Informationen beim Vorstand. 

 

Ende der Versammlung um 21:21 Uhr. 

Henning Kämena 


